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Benutzerhinweise: 

 

Lesen Sie vor Inbetriebnahme Ihres Geräts die folgenden Hinweise zu Ihrer eige-
nen Sicherheit sowie zur Betriebssicherheit der Geräte gründlich durch. Befolgen 
Sie stets alle Warnungen und Hinweise, die in dieser Anleitung und auf dem Gerät 
selbst angebracht bzw. vermerkt sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hersteller: 

GAMMA Medizinisch-wissenschaftliche Fortbildungs-GmbH 
A-3400 Klosterneuburg, Josef Brenner-Straße 10 



Reference SL Artikulator und Gesichtsbogen-Systeme 

 

 

- 3 - 

 

 

 

 

 

Bedienungsanleitung 

Reference SL Artikulator und Gesichtsbogen Systeme 
Reference AB, Condylograph Set, 

Condylograph comfort Set und 
Condylograph comfort Set I 

Spee Kreis Lineale 

CPV (Condylar-Positions-Variator) 

 

Revision 
28.06.2018 

 

 

 

 

 

 

 

© Copyright 2018 
GAMMA Medizinisch-wissenschaftliche Fortbildungs-GmbH 

Josef Brenner Straße 10 
3400 Klosterneuburg 

Österreich 
Telefon: +43 2243 34140 
Fax: +43 2243 34140 90 

E-Mail: office@gammadental.com 
Internet: www.gammadental.com 

 

mailto:office@gammadental.com


 

Bedienungsanleitung 

 

- 4 - 

Inhalt 

 

1 Warn- und Sicherheitshinweise ................................................................... 5 

2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch und Art der Verwendung......................... 6 

3 Reference AB Gesichtsbogen ..................................................................... 7 

4 Reference SL Artikulator ........................................................................... 11 
4.1 Einleitung .................................................................................................. 11 
4.2 Montagesystem ......................................................................................... 12 
4.3 Übertragung des Oberkiefermodells .......................................................... 14 
4.3.1 Übertragung nach anatomischer Achse (Reference AB Gesichtsbogen) ... 14 
4.3.2 Übertragung nach kinematischer Achse .................................................... 17 
4.3.2.1 Mit Condylograph comfort Set und Condylograph comfort Set I ................ 17 
4.3.2.2 Mit Condylograph Set ................................................................................ 24 
4.4 Montage der Unterkiefermodelle im Artikulator .......................................... 32 
4.5 Exzentrische Artikulatorprogrammierung ................................................... 36 

5 Justage des Reference SL Artikulators ..................................................... 40 

6 Spee-Kreis Lineale Set .............................................................................. 48 

7 CPV (Condylen-Positions-Variator) ........................................................... 54 

8 Wartung und Reinigung ............................................................................. 58 

 

 



Reference SL Artikulator und Gesichtsbogen-Systeme 

 

 

- 5 - 

1 Warn- und Sicherheitshinweise 

  

Die Geräte wurden für den Einsatz in Zahnarztpraxis und Dentallabor entwickelt. 
Inbetriebnahme und Bedienung müssen gemäß Bedienungsanleitung erfolgen. 

Darüber hinaus ist der Benutzer verpflichtet, das Gerät eigenverantwortlich vor 
Gebrauch auf Eignung und Einsetzbarkeit für die vorgesehenen Zwecke zu prü-
fen, sofern diese nicht in der Bedienungsanleitung aufgeführt sind. 

Für Schäden, die sich aus anderwärtiger Verwendung, nicht sachgemäßer Hand-
habung oder unsachgemäß ausgeführten Reparaturen ergeben, übernimmt der 
Hersteller keine Haftung. 

Reparatur- und Wartungsarbeiten ï außer den in dieser Gebrauchsanweisung be-
schriebenen Tätigkeiten ï dürfen nur von qualifizierten Fachkräften ausgeführt 
werden. 

Verwenden Sie nur GAMMA Original-Ersatzteile. 
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2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch und Art der Verwendung 

Die Gesichtsbögen des Reference-Systems dienen zwei Zwecken. Zum einen sind sie notwen-
diges Zubehör zum CADIAX System. An den Gesichtsbögen werden die Flaggen und Styli des 
CADIAX befestigt. Zum anderen wird mit den Gesichtsbögen die Kieferrelationsbestimmung, 
d.h. die Bestimmung der Lage der Kiefer zu einer Referenzebene, durchgeführt. Diese Kiefer-
relationsbestimmung ist für eine lagegerechte Montage der Kiefermodelle im Artikulator erfor-
derlich. 

Bei der Anwendung des Gesichtsbogens können folgende Gegebenheiten die Anwendung ver-
hindern oder einschränken: 

¶ Allgemeine Krankheitsbilder: 
Patienten mit Erkrankungen, die die Montage eines Gesichtsbogens ausschließen. Die 
Erkrankungen können physischer oder psychischer Natur sein. (z.B. Spastizität, Epilep-
sie, Klaustrophobie, Schäden oder Erkrankungen am knöchernen Schädel oder Weich-
teilstrukturen des Schädels bzw. Ohrs, etc.) 

¶ Spezielle Erkrankungen im Bereich der Ohren: 
Patienten mit Erkrankungen im Ohrbereich. (z.B. schmerzhafte Entzündungen, Tinnitus, 
Schmerzen im Ohr, etc.) 

Diese Bedienungsanleitung beschreibt die Bedienung der Geräte. Die Benutzung von Artikula-
toren und Gesichtsbögen ist Teil der zahnmedizinischen Ausbildung. Eine Einweisung in die 
Handhabung des Produktes durch eigenes Personal oder durch Personal der für uns tätigen 
Händler ist nicht erforderlich. 

Eine Beeinflussung und/oder Steuerung des Gerätes durch den Patienten ist nicht vorgesehen. 
Eine aktive Mitarbeit des Patienten ist aber unabdingbar, um die gewünschten Untersuchungs-
ergebnisse zu erreichen. Deshalb ist bei der Untersuchung von Kindern, älteren Menschen und 
Behinderten in besonderem Masse auf deren kognitiven Fähigkeiten Rücksicht zu nehmen. 
Diese Patientengruppe ist auf die Untersuchung sorgfältig vorzubereiten. 

Die Anwendungsdauer am Patienten zur Kieferrelationsbestimmung beträgt wenige Minuten. 
Artikulatoren werden nicht am Patienten angewandt. 
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3 Reference AB Gesichtsbogen 
 

Die Montage des Oberkiefermodells im Refe-
rence SL Artikulator nach anatomischer Refe-
renzebene erfolgt mittels Reference AB Ge-
sichtsbogen (06-230430). 

 

Die Bissgabel im Wasserbad erwärmen und 
anschließend abtrocknen. Gleichzeitig Moyco-
Wachs oder Bite Tabs (06-642150) erwärmen 
und auf die Bissgabel legen. Die mit Wachs 
beschickte Bissgabel an der Oberkieferzahn-
reihe des Patienten anlegen, sodass die Biss-
gabelbefestigung in der Mediansagittalen aus-
gerichtet ist. Die Bissgabel wird an allen mit 
Wachs belegten Stellen gleichzeitig leicht an-
gedrückt. 

Gleichmäßige, seichte Impressionen anstre-
ben. Zähne dürfen das Metall nicht berühren. 

 

Die Glabellastütze zurückziehen. Der 3D-
Gelenksupport ist noch nicht mit dem Ge-
sichtsbogen verbunden. 

Die Ohroliven beidseitig in die Gehörgänge ein-
führen. Dabei kann der Patient unterstützend 
mithelfen. Die Position mit der Klemmschraube 
fixieren. 
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Der Patient drückt den Gesichtsbogen leicht in 
die Gehörgänge. 

 

Die Stirnhaut wird gestrafft. 

 

Die Glabellastütze vorsichtig ohne Druck ge-
gen den Nasensattel schieben und fixieren. 
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Optional können Rückhaltebänder (01-
SP0040) zur besseren Stabilisierung des Bo-
gens verwendet werden. Diese gleichmäßig 
spannen und hinten am Schädel mit dem Klett-
band verschließen. Den Gesichtsbogen auf 
einwandfreien Sitz überprüfen. 

 

Die Bissgabel mit dem Gelenksupport am Ge-
sichtsbogen befestigen.  

 

Die Bissgabel an die OK-Zahnreihe drücken. 
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Die Klemme des Gelenksupports in zwei Stu-
fen anziehen. 

Stufe 1 zur Fixierung der Bissgabel in situ. 

Stufe 2 zur Transportsicherung. 

Dazu den Hebel an der Knebelschraube mittig 
stellen und mit der Hand den Gelenksupport 
kontern, um das Drehmoment aufzufangen und 
den Druck auf den Nasensteg zu neutralisie-
ren. 

 

Bei korrekt sitzendem Bogen und spannungs-
freier Befestigung des Bissgabelträgers darf 
sich die Bissgabel nicht wesentlich von der OK-
Zahnreihe absenken. 

 

Der Gesichtsbogen wird auseinandergezogen 
und vorsichtig nach vorne unten vom Patienten 
abgezogen. (Sollten Rückhaltebänder verwen-
det worden sein, so werden diese dann vor-
sichtig geöffnet.) 
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Der Vorgang am Patienten ist somit abge-
schlossen. 

 

 

4 Reference SL Artikulator 

4.1 Einleitung 

 

REFERENCE SL ARTIKULATOR 

06-231380 

 

 

Der Reference SL Artikulator ist ein justierbarer Artikulator für die Anwendung im zahnmedizi-
nischen Bereich. Das Gerät dient der räumlichen Montage und Zuordnung von Kiefermodellen, 
der Bewegungssimulation und zusätzlichen diagnostischen und rekonstruktiven Maßnahmen 
im Rahmen der professionellen Anwendung in der Zahnmedizin bzw. Zahntechnik. 

Der Artikulator verfügt über ein magnet-integriertes Montagesystem, wobei Abdruckmodelle der 
oberen und unteren Zahnreihen in definierter räumlicher Beziehung zu einem Koordinatensys-
tem (Frankfurter Horizontalebene) fixiert werden können. Für die Bewegungssimulation ist der 
SL Artikulator mit einem rechten und linken Kondylargelenk ausgestattet. Diese Elemente bie-
ten die Möglichkeit, sowohl die Neigungswinkel für die sagittalen als auch transversalen Kom-
ponenten der Führung zu bestimmen und sind in ihrer Charakteristik individuell austauschbar. 
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4.2 Montagesystem 

REFERENCE Distanzsockel 
06-231510 (Paar, gerade 1, Standard) 
06-231511 (Paar, gerade 2, + 8 mm) 
06-231512 (Paar, gerade 3, + 16 mm) 
06-231520 (Paar, schräg A, Standard) 
06-231521 (Paar, schräg B, + 8 mm) 
06-231522 (Paar, schräg C, + 16 mm) 

REFERENCE Montageplatten 
06-231550 (50 Stk.) 

 

Die Fixierung der Gipsmodelle zum oberen 
und unteren Artikulatorgestell erfolgt mittels 
der Distanzsockel und der darauf montierten 
Montageplatten, welche die notwendige Re-
tention zum Fixiergips herstellen.  

Die Montageplatten werden mit dem 2,5 mm 
Inbusschlüssel an den Distanzsockel festge-
schraubt. 

 

Die Montageplatten sind Einwegteile und 
werden gemeinsam mit den Modellen archi-
viert. Die Distanzsockel sind für den mehrfa-
chen Gebrauch konzipiert und können von der 
Montageplatte ab- und angeschraubt werden. 
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Damit eine genaue Identifikation des Monta-
geblocks möglich ist, wird mittels Sockel-Code 
im Gips die Sockeltype und Position codiert. 
Bei der Remontage eines Sockels kann somit 
auf die richtige Type und Position geschlos-
sen werden. 

Aus Präzisionsgründen empfiehlt es sich al-
lerdings, die Distanzsockel und Montageplat-
ten nicht zu trennen, solange der Fall nicht 
abgeschlossen ist. Distanzsockel- und Mon-
tageplatten können aus fertigungstechnischen 
Gründen leichte Unterschiede aufweisen! 

 

Die Montage der Sockel im Artikulator erfolgt 
so, dass der Sockel auf die hintere Anschlag-
leiste angelegt wird und dann durch Kippung 
nach vorne das Einrasten des Sockels auf die 
am Artikulator hervorstehenden Führungsstif-
te erfolgen kann. Die Retention des Sockels 
erfolgt mittels Magnetkraft eines Magneten, 
der sich im Magnettopf versenkt im Artikulator 
befindet. 

 

Das Entfernen der Sockel soll ausschließlich 
mit den roten Auswerfknöpfen erfolgen. Durch 
nicht sachgemäße Demontage (z.B. durch 
Dreh- oder Kippbewegung) kann es zum Ab-
lösen des Sockels von der Montageplatte 
kommen! 
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4.3 Übertragung des Oberkiefermodells 

4.3.1 Übertragung nach anatomischer Achse (Reference AB Gesichtsbogen) 

Nach der Abnahme des Gesichtsbogens vom 
Patienten werden die Ohroliven aus den Sei-
tenarmen entfernt. Somit sind die Montageauf-
nahmen (Telleradapter) zugänglich. 

 

Der Artikulator-Oberteil wird zum Unterteil zent-
risch fixiert. Für exaktes Arbeiten empfiehlt es 
sich, vorher die schwarzen SKN Einsätze in die 
Kondylargehäuse einzusetzen. Der Artikulator 
sollte symmetrisch (z.B. auf 40° SKN) einge-
stellt sein. 

 

Der Artikulator wird für die Montage vorbereitet: 
Inzisaltisch und Inzisalstifteinheit werden ent-
fernt, Bogenabstützung (06-230480) und Biss-
gabelstütze (06-230585) werden montiert. Die 
Bogenabstützung ist dann richtig montiert, 
wenn die Schrift nach vorne richtig lesbar ist. 
Die mit einer Druckfeder ausgestatteten Stütz-
balken der Bissgabelstütze werden ganz nach 
unten geschoben und fixiert. 

Der Artikulator-Oberteil ist aufgeklappt und ruht 
auf der Oberteilstütze. 
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Die Seitenarme des parallel-führenden Refe-
rence AB Gesichtsbogens werden nach außen 
geschoben, der Glabellasupport wird vom Bo-
gen entfernt. 

 

Mit leichter Schrägstellung werden nun die Tel-
leradapter auf die passenden Hülsenteile des 
Artikulators aufgesteckt. Dabei wird der Refe-
rence AB Gesichtsbogen gefühlvoll aber be-
stimmt zusammengeschoben, so dass beide 
Führungen gut am Artikulator einrasten und 
keine schlackernde Seitenbewegung zu be-
merken ist. Nach erfolgtem Einrasten wird der 
Bogen auf die Bogenstütze aufgelegt und die 
vordere Bogenfixierschraube angedreht und 
der Bogen somit gesperrt.  

Nun werden die Balken der Bissgabelstütze 
vorsichtig von unten in Kontakt mit der Bissga-
bel gebracht und fixiert. Die Position der Biss-
gabel darf dabei nicht geändert werden. 
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Im nächsten Schritt wird der optimal passende 
Distanzsockel ausgewählt. Zuerst wird das 
Oberkiefermodell in die entsprechenden Im-
pressionen der Bissgabel eingesetzt. Dann 
wird der Artikulator-Oberteil geschlossen, so-
dass er auf den vorderen Stiften des Gesichts-
bogens aufliegt. Nun wird die Distanz zwischen 
Oberteil und Modell analysiert und der räumlich 
am besten füllende Sockel ausgewählt. Dabei 
sollte darauf geachtet werden, dass sich mit 
dem gewählten Sockel eine möglichst dünne 
aber gleichmäßig dicke Gipsschicht ergeben 
wird. Damit wird der Effekt der verzerrenden 
Gipsexpansion minimiert. 

 

Der Artikulator wird geöffnet und der Distanz-
sockel, der zuvor mit einer Montageplatte aus-
gerüstet wurde, wird eingesetzt. Das Modell 
wird leicht angefeuchtet. Der Montagegips wird 
in ausreichender Menge sowohl auf die Monta-
geplatte als auch auf das Modell aufgetragen. 

 

Der Artikulator wird geschlossen und man lässt 
den Gips nach Herstellervorschrift aushärten. 
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Danach kann der Reference AB Gesichtsbo-
gen vom Artikulator entfernt werden. 

 

 

4.3.2 Übertragung nach kinematischer Achse 

4.3.2.1 Mit Condylograph comfort Set und Condylograph comfort Set I 

 

Die Montage des Oberkiefermodells im Refe-
rence SL Artikulator nach kinematischer 
(exakter) Scharnierachse und individueller 
Referenzebene erfolgt mittels Condylograph 
comfort Set (04-GCR311) oder Condylograph 
comfort Set I (04-GCR311I). 

 

Mit dem GAMMA Condylograph comfort wer-
den am Patienten der rechte und linke Schar-
nierachspunkt lokalisiert und auf den roten 
Flaggen markiert (Mandibula in Referenzposi-
tion!). 
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Zusätzlich wird mittels des Referenzpunktzei-
gers der vordere Referenzpunkt markiert. Bei 
Verwendung des Condylograph comfort Sets 
erfolgt diese Markierung über den Referenz-
punktzeiger P mit blauem Stellring, beim 
Condylograph comfort Set I hingegen mit dem 
individuellen Referenzpunktzeiger in Stellung 
P. 

Mit diesen drei Punkten (vorderer Referenz-
punkt plus rechter und linker Scharnierachs-
punkt) wird eine Referenzebene mit Nulllinie 
(Scharnierachse in Referenzposition) erstellt, 
welche in den folgenden Schritten in den Arti-
kulator übertragen wird. 

 

 

Die Bissgabel wird montiert, die Impressionen 
müssen an den Zähnen exakt anliegen. Die 
Bissgabel wird mit dem schädelfesten (obe-
ren) Gesichtsbogen verbunden. 

Die Schrauben der Bissgabelstütze werden 
geschlossen und somit die Lage des Oberkie-
fers zum Gesichtsbogen fixiert. 

Es wird kontrolliert, dass alle Befestigungs-
schrauben des Gesichtsbogens gut geschlos-
sen sind. Dann wird das elastische Retenti-
onsband geöffnet und der Gesichtsbogen 
nach vorne und unten vorsichtig vom Patien-
ten abgezogen. 
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Danach werden die Achszeigerhalter, welche 
mit den kurzen Achsstiften bestückt sind, auf 
die Scharnierpunkte justiert und fixiert. 

 

Danach werden die roten Flaggen entfernt. 

 

Vor dem Einsetzen am OK-Transferstand 
muss noch der Glabellasteg des Condylo-
graph comfort entfernt werden. 
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Modell-Zentrierung im Artikulator: 

Der Schieber des Distanzlineals wird ganz 
nach außen gestellt und fixiert. Das Lineal 
wird mit der entsprechenden Versenkung auf 
einer Seite in die Achsstifte der Achszei-
gerhalter eingesetzt. Die Distanz zur anderen 
Seite wird auf der vergrößerten 2 mm Skala 
des Lineals gemessen. 

 

Es ist wichtig, die richtige Vermessungskante 
zu benutzen. 

 

Der Schieber des Lineals wird exakt auf den 
gemessenen Wert auf der 1 mm Skala einge-
stellt und fixiert. 

 














































































